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Graphische Bestimmung des zeitlichen Besonnungsverlustes
durch Hochbauten

Von Dr. Hans Stohler

Infolge der anhaltenden Bevölkerungszunahme in großen wie kleinen
Städten sahen sich die Behörden vor ganz neue Aufgaben gestellt und
waren fast überall zur Bevision der bestehenden Bauordnungen und
Zonenpläne gezwungen. Die Anzahl der zulässigen Wohngeschosse wurde
erhöht, und seit einigen Jahren treten vielerorts sogar Hochhausproj ekte auf.

Bei der Beurteilung von mehrgeschossigen Bauten und Hochhäusern
wird nun in der Begel eine genaue Untersuchung der Schattenwirkung auf
schon bestehende Bauten und hinsichtlich zukünftiger Baumöglichkeiten
auf den Nachbargrundstücken verlangt. Der Architekt erstellt gewöhnlich
ein Schattenbild für die Tagundnachtgleiche sowie für den längsten und
den kürzesten Tag. Für die vom Schatten betroffenen Nachbarn sind
diese Darstellungen ungenügend, weil nicht allein die Größe der Schattenflächen,

sondern vor allem die Dauer der Schattenwirkung für die Betroffenen

wichtig ist. Die Gemeinden lassen daher mit Becht den ganzen
Fragenkomplex gründlich untersuchen und übergeben diesen Auftrag
meist dem mit allerlei Meßverfahren vertrauten Grundbuchgeometer.

Eine zahlenmäßig befriedigende und ins einzelne gehende Auskunft
verlangt größere Bechenarbeit. Die Bechnungsergebnisse lassen sich
jedoch ein für alle mal in Tabellen festhalten, die es dem Fachmann wie
auch jedem technisch geschulten Leser ermöglichen, rasch eine anschauliche

Zeichnung zu entwerfen, um darauf, zusammen mit dem kotierten
Situationsplan, den Besonnungsverlust abzuschätzen. Diese einfache
Methode soll im folgenden aufgezeigt und insbesondere angegeben werden,

wann die Sonne an einzelnen Tagen hinter dem Hochhaus und andern
Gebäuden verschwindet und wann sie wieder zum Vorschein kommt. Wir
halten uns dabei am zweckmäßigsten an ein Beispiel, das der Verfasser
kürzlich zu beurteilen hatte. In einem Industriedorf war die Erstellung
eines Hochhauses geplant, dessen Flachdach sich 40 m über die ebene
Bodenfläche erheben sollte. Die Behörde wünschte eine Untersuchung
der Schattenwirkung für die im Situationsplan (Figur 1) dargestellten
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